
 

Checkliste für das Sammeln von Unterstützungsunterschriften 
für die Abgeordnetenhauswahl 2026 in Berlin          Stand: 11. Mai 2025 

     Björn Benken, Tel.: 0160-95095076 
 

Die ideale Ausrüstung: 
- UU-Formulare   (mindestens 30 Stück pro Sammeltag) 
- ÖDP-Flyer          (mindestens 40 Stück pro Sammeltag) 
- Klemmbretter   (2 Stück) 
- Kugelschreiber  (2 Stück + 1 Reserve) 
- ggf.: ÖDP-Button, Beutel/Rucksack für Material, Sonnenschutz, Verpflegung etc. 
 

Der ideale Zeitpunkt: 
- Abhängig von Ort/Anlass; aber gutes Wetter ist wichtig (Wettervorhersage beachten) 
 

Die idealen Orte zum Sammeln: 
- wo Menschen entspannen  (z.B. Parkbänke, Liegewiesen, Flussufer) 
- wo Menschen warten          (z.B. Spielplätze, Haltestellen, Kino) 
- wo Menschen einkaufen     (z.B. Wochenmärkte, Biomärkte, Supermärkte) 
- wo Menschen wohnen         (z.B. Hundebesitzer) 
- wo Menschen sich treffen   (z.B. Straßenfeste, Demos zu ÖDP-nahen Themen) 
- wo Menschen studieren       (aber: Viele sind mit Hauptwohnsitz woanders gemeldet!) 
- Aufpassen: Bitte nur auf öffentlichen Flächen und nicht auf Privatgelände sammeln! 
 

Die ideale Zielgruppe: 
- Erfahrungswerte: eher jung als alt, eher weiblich als männlich, eher „alternativ“ 
- Wichtig: Alle Unterzeichnenden müssen die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen! 
- Wichtig: Alle müssen seit mindestens 3 Monaten in Berlin gemeldet sein! 
- Wichtig: Alle müssen am Tag der Unterzeichnung mindestens 16 Jahre alt sein! 
- Wichtig: Es darf noch für keine andere Partei eine UU abgegeben worden sein! 
 

Die ideale Ansprache: 
- Beim Ansprechen das Klemmbrett möglichst niedrig halten 
- „Entschuldigung... darf ich Sie mal etwas fragen?“  [2-3 Sek. Pause]  
- „Ich bin von der ÖDP, der Ökologisch-Demokratischen Partei und wir würden 
   sehr gern zur Abgeordnetenhauswahl im nächsten Jahr antreten.  
- „Aber als kleine Partei, die noch nicht im Parlament vertreten ist, müssen wir 
   erst einmal 2.200 Unterstützungsunterschriften von Wahlberechtigten aus 
   Berlin sammeln, um zur Wahl zugelassen zu werden.“ 
- „Können Sie sich vorstellen, uns dabei zu helfen?“  [5-6 Sek. Pause] 
- Falls Gegenfrage „Was muss ich dafür machen?“     technische Erklärung, siehe S. 2 
- Falls Gegenfrage „Wofür steht denn die ÖDP?“       inhaltliche Antwort, siehe S. 2 
- Falls Schweigen  „Haben Sie schon mal von der ÖDP gehört?“ und Flyer aushändigen 
  Das wichtigste Argument: Man unterstützt mit der Unterschrift nur den Wahlantritt, 
  es ist keine Stimmabgabe! Für alle, die demokratisch denken und Parteienvielfalt un- 
  terstützen möchten, eine tolle Gelegenheit (gilt auch für Mitglieder anderer Parteien)! 



 

Technische Erklärungen zum Ausfüllen des Formulars: 
- Auf dem Formular zeigen, welche Felder auszufüllen sind 
- „Was ist die Bescheinigung des Wahlrechts“? => siehe unteren Teil des Formulars! 
  Erklären: Die Wahlbehörde prüft, ob Unterzeichner/in im Wählerverzeichnis ein- 
  getragen ist; auch darf pro Wahl nicht mehr als 1 Landesliste unterstützt werden. 
  Wenn die Unterschrift gültig ist, wird das Blatt unten gestempelt und an den Landes- 
  wahlleiter weitergeleitet; dort werden alle Blätter nach der Wahl vernichtet. 
- Datenschutz ist hundertprozentig gewährleistet! 
 

Inhaltliche Antworten auf die Frage „Wofür steht denn die ÖDP?“ 
- Für eine demokratische Politik der Mitte ohne Extremismus 
- Für konsequenten Klima- und Umweltschutz (sagt ja schon der Parteiname ;-) 
- Für Tierschutz und besseren Naturschutz (siehe Volksbegehren „Rettet die Bienen“)  
- Für Friedenspolitik (z.B. Beendigung der Waffen-Exporte in Konfliktregionen) 
- Für mehr Unterstützung von Familien ("Erziehungsgehalt") 
- Für eine echte Verkehrswende (z.B. mehr Radwege, besserer ÖPNV) 
- Für ein anderes Wirtschaften (z.B. Gemeinwohlökonomie statt „grünes Wachstum“)  
- Kurz gesagt: Für "Weniger ist mehr" und für „Mensch vor Profit“! (= alte Slogans) 
- Notfalls antworten: "Ich kenne die genaue Programmlage dazu leider nicht, aber 
   meine persönliche Meinung ist, dass …“ 
- Falls es passt: Erwähnen, dass die ÖDP 1 Europaabgeordnete und mehr als 500 
  kommunale Mandate in Stadt- und Gemeinderäten hat! - Mitgliederzahl: > 7.000. 
 

Inhaltliche Antworten auf die Frage „Was unterscheidet Euch von den GRÜNEN?“ 
- Teilweise inhaltliche Übereinstimmungen (ÖDP war 10 Jahre lang im EU-Parlament in 
  grüner Fraktion), teils andere Schwerpunkte: Die ÖDP will z.B. mehr für Familien tun, 
  ist kritischer gegenüber Mobilfunk eingestellt, wendet sich gegen Wachstumswahn. 
- Im Umweltschutz, in der Friedenspolitik und bei Fragen der Direkten Demokratie  
  sind die GRÜNEN von vielen ihrer damaligen Positionen abgerückt – die ÖDP nicht!! 
- Die ÖDP sitzt nicht im Bundestag oder Landtagen und steht deshalb für eine wirklich 
  unabhängige Politik. Die ÖDP nimmt seit ihrer Gründung keine Firmenspenden an! 
 

Antwort auf die Frage „Kann ich die Unterschrift auch von zuhause aus leisten?“ 
- Online ist das nicht möglich. Das Blatt müsste ausgedruckt und eingeschickt werden. 
- Wenn die Person bittet, ein Formular mitnehmen zu dürfen   aushändigen und das 
  Einlegeblatt mit der Adresse mitgeben, an die die Rücksendung zu erfolgen hat. 
 

Nachdem der/die Unterstützer/in unterschrieben hat: 
- Sofort nach Rückgabe des Klemmbretts alle Angaben auf Vollständigkeit prüfen. 
  Wenn Fehler entdeckt werden, diese gleich an Ort und Stelle ausbessern lassen. 
- Jedes Blatt auf der Rückseite rechts unten mit dem eigenen Namenskürzel versehen. 
Falls vereinbart: 
- Nach jeder Sammelaktion das Tages-Ergebnis melden an berlin@wahlantritt.de 
- UU's an die ÖDP-Geschäftsstelle, Naugarder Str. 43, 10409 Berlin schicken (ab 20 Ex. 
  bitte als Einschreiben) oder dem Wahlantrittskoordinator persönlich übergeben. 
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